
Informationen zu den optionalen Leistungen 
 

SCHIMPANSEN PIRSCH IM BUDONGO FOREST, optional Tag 3 

Besonderheit des Budongo Forest 
Der Budongo Forest ist bekannt für seinen Bestand an ostafrikanischen Mahagonibäumen und 
als Heimat einer Schimpansenpopulation. Ein außergewöhnlich großer Mahagonibaum mit einer 
Höhe von über 80 Metern und einem Umfang von ca. 20 Metern ist hier noch zu finden. Der Wald 
umfasst 82.530 Hektar und ist ein Wassereinzugsgebiet des Albertsees und wird von der 
Nationalen Forstbehörde verwaltet. 

Schimpansen Tracking (Sichtwahrscheinlichkeit 60%) 
Geführte Pirschgänge durch den Wald starten morgens um 8:00 und Nachmittags um 14:00 und 
dauern ca. 3 Stunden. Die Schimpansen schwingen sich mit großer Geschwindigkeit von Ast zu 
Ast und sind durch ihre grellen Schreie leicht zu orten. Mit etwas Glück kann man Schimpansen 
auch am Boden antreffen. Wie wir Menschen sind die Schimpansen Allesfresser. Das heißt, 
dass sie alle Arten vegetarischer Nahrung zu sich nehmen, aber auch Tiere essen. Die Liste der 
Nahrungsmittel ist lang: Früchte, Nüsse, Blätter, Pflanzen, Pilze, Blumen, Insekten, Fleisch und 
mehr. 

Praktische Hinweise 
Ein Park Ranger führt Sie auf Trampelpfaden durch ebenes Gelände, das für gesunde Wanderer 
keine physische Herausforderungen darstellt. Wir raten zu wasserfesten Schuhen mit griffiger 
Sohle. Mit einem Hut sollten Sie sich vor fallenden Insekten schützen, ein Regenschutz und eine 
Flasche Trinkwasser sind angeraten. 

Kosten 
Das Schimpansen Tracking im Budongo Forest muss vorab der Reise optional gebucht werden 
und kostet $120 pro Person. Alternativ gehen Sie auf Safari im Murchison Nationalpark 
(inklusive). 

 

SCHIMPANSEN HABITUIERUNGSPROGRAMM IM KIBALE FOREST, 
optional Tag 6 

Besonderheit des Kibale Forest 
Der Park beherbergt eine der höchsten Bevölkerungsdichten und Artenvielfalten von Primaten in 
Afrika. In dem immergrünen Regenwald leben über 1400 Schimpansen, wovon rund 350 
habituiert sind. Zwölf andere Affenarten wie Uganda Mangabey, Roter und Schwarzer 
Stummelaffe, Vollbartmeerkatze, Diademmeerkatze sind hier beheimatet. 

Schimpansen Habituation Programm (Sichtwahrscheinlichkeit 90%) 
Der Kibale Forest Nationalpark ist einer der wenigen Parks in Ostafrika, in dem Sie neben dem 
normalen Schimpansen Tracking auch ein Habituation Programm buchen können. Wilde 



Schimpansen fliehen oder behandeln Menschen misstrauisch. Beim Habituierungsprogramm 
handelt es sich um einen Prozess, bei dem sich wild lebende Schimpansen durch 
kontinuierliche und anhaltende Besuche unter der Leitung eines erfahrenen Forschers und 
Rangers an die Anwesenheit von Menschen in ihrer natürlichen Umgebung gewöhnen. Auf diese 
Weise kannst Du beobachten, wie die Schimpansen aufwachen und sich auf die Aktivitäten des 
Tages vorbereiten, wie Füttern, Ausruhen, Aufpassen ihrer Jungen, Schutz ihres Reviers und 
schließlich den Bau ihrer Nester auf Bäumen. Am Ende des Erlebnisses solltest Du mit allen 
Familienmitgliedern vertraut sein, einschließlich ihrer Körpermerkmale und Persönlichkeiten. 

Praktische Hinweise 
Im Gegensatz zum “normalen” Schimpansen Tracking müssen Besucher bei der Teilnahme am 
Kibale Habituation Programm vor Tagesanbruch aufstehen, um den Führer zu treffen und sich 
auf die Suche nach den Schimpansen zu machen. Wie im Budongo Forest führt Sie ein Park 
Ranger auf Trampelpfaden durch ebenes Gelände, das für gesunde Wanderer keine physische 
Herausforderungen darstellt. Wir raten zu wasserfesten Schuhen mit griffiger Sohle. Mit einem 
Hut sollten Sie sich vor fallenden Insekten schützen, ein Regenschutz und eine Flasche 
Trinkwasser sind angeraten. Da Schimpansen jede Nacht ein neues Nest aufbauen, kann die 
Entfernung nicht vorausgesagt werden. Sie werden gegen Mittag, spätestens 14:00, am 
Ausgangspunkt zurück sein. 

Kosten 
Sowohl das Schimpansen Tracking ($250) als auch das Schimpansen Habituation Programm 
($300) müssen optional vorab der Reise gebucht werden. Alternativ können Sie – vor Ort – für 
$30 eine Wanderung durch den Bigodi Sumpf buchen. 

 

SCHIMPANSEN TRACKING IN DER KYAMBOURA SCHLUCHT, optional 
Tag 7  

Besonderheit der Kyamboura Schlucht 
Kyambura liegt im Nordosten des Queen Elizabeth Nationalparks, etwa 30 km vom Kazinga 
Kanal entfernt, der Lake George und Lake Edward miteinander verbindet. Die Landschaft wird 
durch die 16 km lange Kyambura Schlucht mit dichtem Auenwald und dem Kyambura Fluss tief 
eingeschnitten. Es handelt sich also um ein isoliertes feucht-tropisches Biotop inmitten einer 
ariden Savannen – Grasslandschaft. Die geographische Konstellation macht das Schimpansen 
Tracking zu einem extrem landschaftlichen Erlebnis. 

Schimpansen Tracking (Sichtwahrscheinlichkeit 50%) 
Eine Schimpansenfamilie mit 23 Mitgliedern und einem Alpha Tier wurden in der Kyambura-
Schlucht isoliert, nachdem die Wälder, die sie mit größeren Wäldern wie Kalinzu und 
Maramagambo verbanden, abgeholzt wurden. Naturschützer befürchten, dass dies zu Inzucht 
und Mutationen führen könnte. 

Praktische Hinweise 
Vom Briefing Point steigt man rund 50 Meter in die Kyamboura Schlucht hinab. Der kurze, aber 
steile Abstieg verlangt Trittfestigkeit und ein solides Schuhwerk. Angekommen im Tal führt der 
Pfad über Wurzeln und Steinplatten entlang dem Kyamboura Fluss, dessen Plätschern man zwar 



hören kann, der Fluss selbst ist durch das dichte Blätterwerk nicht sichtbar. Das gedämpfte 
Licht erzeugt eine geheimnisvolle Ambiente. Das feucht-tropische Klima im “unterirdischen 
Wald” (den Wald, der in der Schlucht wächst) ist ein intensives Naturerlebnis. 

Kosten 
Das Kyamboura Schimpansen Tracking muss optional vorab der Reise gebucht werden und 
kostet $100. 

 

GORILLA TRACKING IM BWINDI IMPENETRABLE NATIONALPARK, 
optional Tag 9 

Besonderheit des Bwindi Impenetrable Nationalparks 
Der “Bwindi” ist neben dem Virunga-Nationalpark in Ruanda das letzte Rückzugsgebiet der vom 
Aussterben bedrohten Berggorillas. Nach der letzten Zählung 2019 (Gorilla Fund) leben im Park 
459 Berggorillas (Gorilla beringei beringei), die sogenannte Bwindi-Population, die fast die Hälfte 
aller Berggorillas der Welt ausmacht. Der Rest der weltweiten Berggorillapopulation lebt in den 
nahe gelegenen Virunga-Bergen. Eine Zählung der Berggorillapopulation im Park im Jahr 2006 
ergab einen leichten Anstieg von geschätzten 300 Tieren im Jahr 1997 auf 320 im Jahr 2002, 340 
im Jahr 2006 und 400 im Jahr 2018. Wilderei, Krankheiten und Lebensraumverlust sind die 
größten Bedrohungen für die Gorillas.. 

Gorilla Tracking (Sichtwahrscheinlichkeit 100%) 
Machen Sie sich keine Sorgen um Ihre Sicherheit. Das Familienoberhaupt, der Silberrücken, 
kennt sie schon, die schwächlichen Verwandten mit den klappernden Kisten vor den bleichen 
Gesichtern! Solange niemand es wagt, ihm auf Augenhöhe zu begegnen, ist ihm das Verhalten 
seiner stündlichen Besucher ziemlich gleichgültig. Hauptsache, in der Familie herrscht 
Ordnung. Die Weibchen zupfen sich in respektvollem Abstand zum Chef gegenseitig am Fell und 
die jungen Rabauken wollen, wie könnte es anders sein, herausfinden, wer der Stärkste und 
Schnellste beim Früchtezupfen ist. Es ist faszinierend, einem 2-Meter-Koloss in freier Wildbahn 
gegenüber zu stehen. Bitte beachten Sie unsere Verhaltensempfehlungen in unserem Gorilla-
Knigge. 

Praktische Hinweise 
Nach einem kurzen Briefing durch den Chief – Ranger werden Sie um 8:00 Uhr in eine Gruppe 
mit anderen Trackern eingeteilt. Je nach Gorillafamilie kann der Gorilla-Track zwischen 2 und 6 
Stunden dauern. Auch Fahrten mit dem Auto (max. 30 Minuten) zu weiter entfernt lebenden 
Gorillafamilien sind möglich, bevor die Pirsch zu Fuß fortgesetzt wird. Der Trail beginnt auf einem 
gut erkennbaren Weg oder Pfad und verliert sich, je näher man den Gorillas kommt, im dichten 
Regenwald. Wenn Sie die Gorillas entdeckt haben, nähern Sie sich ihnen leise und langsam und 
dürfen 1 Stunde mit ihnen verbringen. 

Beim morgendlichen Briefing können Sie sich in eine “leichte” Gruppe einteilen lassen. Mit einer 
“leichten” Gruppe treffen Sie nach 1 Stunde und ca. 100 Höhenmetern auf eine Gorillafamilie. 
Eine “starke” Gruppe kann bis zu 600 Höhenmeter überwinden und das Tracking kann bis zu 6 
Stunden dauern. 



Knöchelhohe Schuhe mit gutem Profil, Regenschutz, Handschuhe zum Greifen von 
Dornengestrüpp auf steilen Abschnitten, 2 Liter Trinkwasser und ein Lunchpaket sollten 
mitgenommen werden. 

Kosten 
Das Gorilla Tracking muss optional vor der Reise gebucht werden und kostet derzeit $800 pro 
Person. Vor allem in der Hochsaison von Dezember bis Februar und von Juli bis September sind 
die Gorilla Permits sehr früh ausverkauft, da die Anzahl der Permits von der Uganda Wildlife 
Authority zum Schutz der Gorillas limitiert wird. Eine frühzeitige Buchung ist daher wichtig, um 
die Durchführung des Gorilla Trackings zu gewährleisten. 


